
Logau, Friedrich von: 24. (1630)

1 Gibt mehr Gott als genug, auff daß uns nichts verterbe,

2 So hebe man es auff und samml es in die Körbe.

3 Gibt nicht Gott stets genug, so wil er diß doch geben,

4 Das, hat man ja nicht Brot, man kan von Brocken leben.
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